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Die Novellierung des Kraft-Wär-
me-Kopplungs-Gesetzes führt zu 
deutlichen Veränderungen und einer 
massiver Verunsicherung bezüglich 
der weiteren Entwicklung des Aus-
baus der Kraft-Wärme-Kopplung in 
Deutschland. 

Für die Anlagenbauer und die 
potenziellen Investoren in KWK-
Anlagen gilt es sich im Markt 
positionieren, um im Wettbewerb 
erfolgreich zu sein. Auf der Basis von 
umfangreichem Desk Research sowie 
Expertengesprächen mit Kraftwerks-
betreibern und Herstellern werden 
im Rahmen der Studie „Kraft-Wärme-
Kopplung 2030“ aktuelle Trends und 
zukünftige Entwicklungen beschrie-
ben. 

Dabei wird anhand von verschie-
denen Szenarien die Entwicklung 
der Kraft-Wärme-Kopplung bis 2030 
differenziert nach Nutzern und Grö-
ßenklassen prognostiziert. Darüber 
hinaus werden u. a. folgende Frage-
stellungen beantwortet:

Welche Auswirkungen haben die 
aktuellen und geplanten recht-
lichen Rahmenbedingungen auf 
die KWK in Deutschland?

•

Wie entwickelt sich die Erzeu-
gungsstruktur und welche 
Optionen ergeben sich hieraus für 
Kraftwerksbetreiber und Dienst-
leister?
Welche Anforderungen an den 
Betrieb der Anlagen ergeben sich 
durch die Energiewende? 
Welche Optionen zur Strom- und 
Wärmespeicherungen lassen sich 
mit KWK-Anlagen erfolgreich 
kombinieren?
Welche neuen Geschäftsmodelle 
ergeben sich im Wohnungsmarkt? 
Welches Potenzial haben Nahwär-
mekonzepte und Quartierslö-
sungen?
Welchen Anteil an der Stromer-
zeugung erreichen KWK-Anlagen 
bis 2030?
Wie entwickelt sich der Wett-
bewerb im Herstellermarkt von 
KWK-Anlagen?
Welche Technologien und Ge-
schäftsmodelle werden in den 
kommenden Jahren zukünftig 
eingesetzt?
Welche Strategieoptionen be-
stehen für die Marktakteure auf 
Grundlage der aktuellen Trends?
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Potenzialstudie

Auf der Grundlage der Beschreibung aktueller 
Rahmenbedingungen und der Darstellung des 
Status quo in Deutschland zeigt die Studie die Mög-
lichkeiten, die sich für die Kraft-Wärme-Kopplung 
ergeben.

Die Analyse und Marktbetrachtung inner-
halb der Studie basiert auf umfangreichem Desk 
Research sowie strukturierten Experteninterviews. 
Auf dieser Basis werden die Wettbewerbsstruktur 
und -entwicklung abgeleitet sowie Trends, Chancen 
und Risiken für verschiedene Marktakteure im Be-
reich Kraft-Wärme-Kopplung aufgezeigt. Hierdurch 
wird es dem Leser ermöglicht, die eigene Positionie-
rung im Markt zu überprüfen und ggf. anzupassen 
bzw. neue Strategien zu entwickeln.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen, 
Geschäftsberichte usw.) fließen in die Potenzialstu-
die ca. 50 strukturierte Interviews mit folgenden 
Zielgruppen ein:

KWK-Anlagen-Betreiber
Anlagenhersteller und Servicedienstleister
Weitere Experten 

•
•
•

Methodik

Die Potenzialstudie richtet sich gleichermaßen 
an Anlagenbetreiber, an Hersteller und Planer/Pro-
jektierer sowie an Komponentenhersteller und 
Servicedienstleister, die im Kraftwerksmarkt bereits 
ihre Leistungen anbieten oder Leistungsangebote in 
diesem Bereich in Zukunft planen und hilft diesen 
Unternehmen, die weitere Entwicklung im Bereich 
KWK in Deutschland einzuschätzen und die eigene 
Strategie/Marktpositionierung bzw. das eigene 
Angebot vor diesem Hintergrund auszurichten.

Der Nutzen ergibt sich für Vorstände, Ge-
schäftsführungen sowie Leitungsfunktionen aus 
den Bereichen Erzeugung, Strategie und Unterneh-
mensplanung oder Projektmanagement.

An wen sich die Studie richtet
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Die Studie wird ca. 400 Seiten umfas-
sen. Aufgrund der laufenden Erarbei-
tung können sich die Inhalte noch 
leicht ändern. Inhaltliche Vorschläge 
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tionszeitraumes aufgenommen 
werden.
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